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Onlinetraining in den Vereinen – 
eine Kurzanleitung
Seit rund einem Jahr beschäftigen wir uns mit Corona und dem Online-

training. Dabei haben wir anfangs Möglichkeiten des Online-Trainings 

aufgezeigt und diverse Plattformen getestet. Auch für uns war die di-

gitale Trainingswelt damals relativ neu. Heute beraten wir zum Thema 

individuell und über die ganze Bandbreite. Es geht dabei nicht nur um 

die Organisation und Durchführung, sondern auch um die gesamten 

Rahmenbedingungen, technische Voraussetzungen und den Umgang mit 

auftretenden Schwierigkeiten. Auch die Übungsauswahl und die Kom-

munikation spielen hier eine Rolle.

Ihr habt euch noch nicht an das 

Thema Online-Training gewagt? 

Dann haben wir für euch nochmal 

eine Zusammenfassung der wich-

tigsten Inhalte:

Zu Beginn solltet ihr euch mit den 

unterschiedlichen Plattformen 

auseinandersetzen. Hier gibt es 

Unterschiede im Preis und in den 

Möglichkeiten, die die Plattform 

jeweils bietet. Es gibt Staffelungen 

von kostenlosen Varianten mit ein-

geschränktem Angebot, bis hin zu 

Non-Profit Preisen und Premium-

Versionen. Eine wichtige Rolle 

spielt hier die zeitliche Nutzung. Es 

sollte darauf geachtet werden, dass 

die Plattform für die Länge des 

Kursinhaltes auch genutzt werden 

kann.

Ist die Wahl für eine Plattform ge-

fallen, gilt es Überlegungen zur 

Raum-Wahl anzustellen. Bei der 

räumlichen Wahl geht es um ei-

nen unaufgeregten Hintergrund 

und den Platz für eine Übung, wel-

cher vor dem Bildschirm getestet 

werden muss. Der Übungsleiter 

sollte im Kontrast dazu gekleidet 

sein. Für den Start reicht bereits 

ein Tablet oder Smartphone mit 

einer integrierten Kamera und ei-

nem Mikrofon. Diese Ausrüstung 

lässt sich nach Belieben ausbau-

en. Empfehlenswert wären bei der 

Planung des Raumes die Nutzung 

der eigenen Vereinsräume, da für 

jeden Übungsleiter das Equipment 

vorliegt und das Designs des Ver-

eins gegeben ist. Dadurch kommt 

es auch zu keinen Überschneidun-

gen mit dem Datenschutz aufgrund 

privater Räume.

Die Wahl der Musik bezieht sich 

auf den Kurs selbst. Diese lässt sich 

bei den meisten Plattformen auch 

technisch einspielen. Meist reicht 

eine unterschwellige Musik, damit 

der Kursleiter gut zu hören ist. Dies 

sollte mit den Gegebenheiten vor-

ab auf jeden Fall getestet werden.

Für die Einladung zum virtuellen 

Raum wird ein Link, der über die 

Plattform generiert wird, über ein 

Mailing an die sich angemeldeten 

Teilnehmer versandt. Dort wer-

den die Richtlinien der genutzten 

Plattform beschrieben. Eine Vier-

telstunde Puffer vorher dient der 

technischen Probe für alle Betei-

ligten. Es empfiehlt sich auch eine 

Abstimmung, wie die Kommunika-

tion während des Kurses abläuft. 

Es gibt eine Chatfunktion, jeder 

Teilnehmer hat ein Mikrofon, das 

im Normalfall aufgrund der Beige-

räusche ausgeschalten ist und je-

der hat sein eigenes Video, welches 

bei einer schlechten Internetver-

bindung oder auf eigenen Wunsch 

ausgemacht werden kann.

Anfangs bedarf es noch hoher Kon-

zentration, um die Organisation 

während des eigenen Kurses und 

das ungewohnte Durchführen un-

ter einen Hut zu bekommen. Dies 

spielt sich jedoch auf der Seite 

des Übungsleiters sowie bei den 

Teilnehmern schnell rein. Meist 

werden bei den Kursen bekannte 

Übungen, welche auch eine ge-

ringe Fehlerquote haben, genutzt. 

Am Ende jeder Stunde gibt es die 

Möglichkeit zum kurzen Aus-

tausch und zur Vorbereitung auf 

die nächste Stunde. Wichtig ist die 

Kommunikation für beide Seiten 

und verhilft diesen sich der Sache 

anzunähern. //

GYMWELT
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Immer mehr Trainer, Studios und Vereine unterrichten online, kosten-

los oder gegen Gebühr. Online-Plattformen wie YouTube, Instagram, Fa-

cebook, Zoom und viele mehr bieten dabei einfache technische 

Lösungen, um Kurse als LIVE-Session oder On Demand (auf 

Abruf) anzubieten. Die passende Hintergrundmusik im 

Video wirkt sich dabei entscheidend auf die Effekti-

vität des Trainings aus.

Musik im Online- 
Fitnesstraining
Was ist zu beachten und welche 
Angebote gibt es?

Die Verlage vertreten die Komponisten 

und Autoren eines Songs. Für die Nut-

zung/Aufführung der Musik gibt es zwei 

relevante Rechte/Lizenzen, die einge-

holt werden müssen:

Die Labels vergeben die Rechte/Lizen-

zen, damit ein Song/eine Aufnahme in 

einem Mix (CD oder MP3) eingesetzt 

werden kann. 

Diese Lizenz wird von uns als Musikher-

steller eingeholt. Das Nutzungsrecht 

im Unterricht wird durch den Kaufpreis 

erworben. Der Kauf/das Abo beinhaltet 

nur das Recht der Audionutzung, nicht 

das Recht, die Musik auch für audiovisu-

elle Projekte (Videos/Filme) einzusetzen. 

Dies erfordert eine gesonderte Lizenz.

Musik in 

Online-Fitness-Kursen –  

Was ist generell  

rechtlich zu beachten?

Generell gibt es bei der Nutzung 

von Musik im Unterricht 

zwei Rechte/Lizenzen 

zu beachten:

LABELRECHT

VERLAGSRECHT

01. Das Recht für die öffentliche Auf-

führung: Dies haben die Verlage an die

GEMA übertragen, welche Gebühren da-

für erhebt. Dementsprechend muss ein

Vertrag über die Nutzung mit der GEMA 

geschlossen werden, der die Form des 

Unterrichts beinhaltet (online/offline).

02. Bei Filmprojekten: Die Erlaubnis

der Nutzung von Musik in Verbindung

mit Film, das Synchronisationsrecht,

welches die Verlage direkt vergeben.

Dieses Recht muss für jede Produkti-

on/für jeden Song beim Verlag einge-

holt werden.

ANZEIGE
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FÜR LIVESTREAMS (KEINE SPEICHERUNG)

In Deutschland kann GEMA-pflichtige Musik hier-
für benutzen werden, wenn:

01.  die Musik für den gewerblichen Zweck (Un-

terricht) lizenziert ist. Dies steht auf dem Pro-

dukt oder in den AGBs des Herstellers.

02.  das Recht für die öffentliche Aufführung

lizenziert ist, indem du …

03.  die Synchronisationsrechte eingeholt wor-

den sind. Dies wird derzeit nicht von den

Verlagen aktiv überprüft bzw. eingefordert,

jedoch sind diese Rechte weder in den Gene-

ralverträgen mit der GEMA inkludiert, noch

haben die Verlage auf dieses Recht verzich-

tet. Dies bedeutet, dass diese Rechte und die

damit verbundenen Ansprüche jederzeit gel-

tend gemacht werden können.

Die Erlaubnis der Labels, die Musik für Livestreams 

zu nutzen, basiert auf der derzeitigen rechtlichen 

Einschätzung, dass ein Livestream wie eine Live-

stunde im Studio zu behandeln ist. Hier gibt es 

keine klare, rechtliche Grundlage.

FÜR VIDEO-ON-DEMAND 

(SPEICHERUNG)

GEMA-pflichtige Musik kann hierfür be-

nutzen werden, wenn:

01.  die Musik für den gewerblichen

Zweck (Unterricht) und für die au-

diovisuelle Verwendung (Musik &

Film) lizenziert ist.

02.  bzgl. der Gebühren für die öffent-

liche Aufführung, mit der GEMA/

AKM/SUISA einen Vertrag geschlos-

sen wurde, der Online-Aufführung

und Speicherung der Musik/Film-

aufnahme inkludiert.

03.  die Synchronisationsrechte beim

Verlag eingeholt worden sind.

FÜR LIVESTREAM & 

VIDEO-ON-DEMAND (SPEICHERUNG)

GEMA-freie Musik kann hierfür benut-

zen werden, wenn:

01.  die Musik für den gewerblichen

Zweck (Unterricht) und für die au-

diovisuelle Verwendung (Musik &

Film) lizenziert ist.

Welche Musik darf ich  

für Onlinetraining nutzen?

Generell kann sowohl GEMA-freie 

wie GEMA-pflichtige Musik für Online-

training benutzt werden. Ein wichtiger 

Unterscheidungspunkt ist dabei, ob 

die Filme nur live gestreamt oder 

auch gespeichert werden.

NUTZUNG VON GEMA-PFLICHTIGER MUSIK

NUTZUNG VON GEMA-PFLICHTIGER MUSIK

NUTZUNG VON GEMA-FREIER MUSIK

entweder über Facebook, 

YouTube oder Instagram 

live-streamst, da es hier Gene-

ralverträge mit der GEMA gibt,

oder du mit der GEMA einen 

Vertrag hast, der Online-

Aufführungen mit beinhaltet.
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Die Nicht-Mitgliedschaft bei der GEMA 

sagt nichts über die Professionalität 

oder das Talent eines Musikers aus. Ins-

besondere das GEMA-freie Repertoire 

von MOVE YA! zeichnet sich durch einen 

hohen professionellen Qualitätsstan-

dard aus: abwechslungsreich, tief und 

breit im Klang, zumeist mit Gesang und 

Liebe zum Detail produziert.

Für alle Titel MOVE YA!s lizenzfreien 

Musikkatalogs liegen zu 100% die Nut-

zungs- und Leistungsrechte beim Her-

steller. Bei Lizensierung entstehen keine 

weiteren Kosten.

PERFEKTE GEMA-FREIE MUSIK 

FÜR ONLINE-FITNESS 

(LIVE + ON DEMAND VIDEOS)

Einzel-Lizenzen & Flatrate-Abo

MOVE YA! hat verschiedene Lizenz-

modelle entwickelt, mit denen so-

wohl Einzel-Filmprojekte als auch per 

Flatrate unbegrenzt Filmprojekte fürs 

Onlinetraining lizensiert werden kön-

nen.

Für Trainer, Studios und Vereine gibt 

es den Tarif UNLIMITED FREE Music & 

Film. Der Musikzugang auf über 150 

GEMA-freie Mixe erfolgt per App. Er 

enthält das Recht, die Musik für fol-

gende Einsätze zu nutzen:

Liveunterricht im Studio/Verein

 Livestreaming auf allen  

Social Media-Kanälen und  

eigener Webseite

 Videospeicherung auf allen  

Social Media-Kanälen und  

eigener Webseite

ONLINE-FITNESSTRAINING

WAS IST ZU BEACHTEN 

UND WELCHE ANGEBOTE GIBT ES?

FITNESS MUSIC EXPERTS

Was ist GEMA- 

freie Musik und  

welche Vorteile hat sie?

Bei GEMA-freier Musik  

sind die Komponisten und 

Autoren nicht Mitglied 

bei der GEMA. 

Mehr Informa-

tionen zu den 

Lizenztarifen unter: 

move-ya.de/license

Alle während 

des aktiven Abos 

gedrehten Filme 

sind zeitlich 

unbegrenzt und 

weltweit nutz-

bar. Das Abo ist 

als 1-Monats, 

3-Monats- und

12-Monats-Deal

erhältlich.

ANZEIGE




